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Bezirksklasse

TV St.Georgen III : TTC Riedöschingen II 
Samstag, 30.09.2023, 18:30 Uhr

Wehrle bleibt gegen den TV St.Georgen III ungeschlagen

Als Markus Wehrle sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Bezirksklasse
nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Das Gästeteam hatte gerade den TV St.Georgen III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der TV St.Georgen III meist auf verlorenem Posten, denn nur 12
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Markus
Wehrle, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. 2:3 endete das Doppel zwischen Kuner / Morat und
Wallschläger / Greitmann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben Hess / Sritharsan bei einer
2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Wehrle / Traichel noch ab und quittierten eine 2:3-
Niederlage. Ein Satz reichte nicht, weshalb Maret / Hess die Begegnung gegen Oelze / Fogarizzu
mit 1:3 verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Michael Kuner zwar einen Satz abgeben, fuhr dann sein Spiel
gegen Kurt Wallschläger, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte,
aber dennoch sicher mit 11:6, 7:11, 12:10, 11:9 ein. Nach gewonnenem ersten Satz gab Dirk Morat
das Spiel gegen Markus Wehrle noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 9:11, 8:11, 8:11.
Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Florian Hess eine 1:3-Niederlage gegen Johannes
Traichel kassierte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Fabian Oelze konnte Dieter Maret den Zähler für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Rahel Hess verpasste es wenig später mit
einem 1:3 gegen Mario Fogarizzu, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bhavan Sritharsan verlor dann
sein Match gegen Niklas Greitmann unterm Strich recht eindeutig und nicht überraschend in drei
Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV St.Georgen III und des TTC
Riedöschingen II. Die gewinnbringende Taktik fehlte Michael Kuner bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Markus Wehrle von Beginn an. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TV St.Georgen III nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf,
während der TTC Riedöschingen II vor dem nächsten Spiel, das am 07.10.2023 gegen den TTC
Blumberg ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV St.Georgen III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 07.10.2023 gegen den TTSV Mönchweiler II.

 Statistik:
 TV St.Georgen III

Doppel: Kuner / Morat 0:1, Hess / Sritharsan 0:1, Maret / Hess 0:1 
Einzel: M. Kuner 1:1, D. Morat 0:1, F. Hess 0:1, D. Maret 0:1, R. Hess 0:1, B. Sritharsan 0:1 

 TTC Riedöschingen II
Doppel: Wehrle / Traichel 1:0, Wallschläger / Greitmann 1:0, Oelze / Fogarizzu 1:0 
Einzel: M. Wehrle 2:0, K. Wallschläger 0:1, F. Oelze 1:0, J. Traichel 1:0, N. Greitmann 1:0, M.
Fogarizzu 1:0
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